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8 Warum ſollen die Jeſuiten nicht nach Deutſchland
zurück? Eine Frage und ene Antwort von V ul obOn H En 80 0 ech
Freiburg!im Breisgau. 1891 Herder'ſche Verlagshandlung. 140 S 9¹ν 8
Preis M

Nachdem das Socialiſtengeſetz I Preußen- Deutſchland gefallen,
trat die Unhaltbarkeit der gegen die Jeſuiten und die anderen religiöſen
Ordens⸗Genoſſenſchaften aufgeſtellten und ut äußerſter Strenge ausgeführten
Ausnahmsgeſetze grell zutage. wird daher IU Bälde 1II deutſchen Reichstag
ene „Jeſuitendebatte“ geben, zu dem wecke, die genannten ungerechten
Geſetzesbeſtimmungen aufzuheben. mM dieſen Zweck 5 erreichen, iſt aber
vor allem erforderlich, daſs manche eingewurzelte Vorurtheile gegen die
religiöſen Orden überhaupt und gegen den Jeſuitenorden insbeſondere zerſtreut
falſche Anklagen und Verleumdungen, velche gegen dieſelben Iu alter und
leuer Zeit gerichtet wurden, widerlegt und die Jeſuiten M ihrer wahren
und eigentlichen Geſtalt, M ihrem Weſen, dirken und Beſtrebungen dar⸗
geſtellt würden Dieſen Zweck derfolg die von Hoensbroech  & verfaſste Schrift
und nan muſs geſtehen, ſie wird leſen Zweck bei allen, welche mer ver⸗

nünftigen Belehrung noch irgendwie zugänglick in epreich en Sie iſt aber
noch miehr als bloße Gelegenheitsſchrift Der Verfaſſer bu  E ſeine
Arbeit mi V vielen intereſſanten etails auszuſchmücken daſs ſie men
Aetbenden Wert hat und jedermann der den Jeſuitenorden genauer kennen
will a das wärmſte 5  U empfehlen iſt
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In raſcher Folge erſcheinen die Bände, worin der Och Tilmann

Peſch das geſammte Gebiet der Philoſophie Ener außerordentlich gründlichen
Bearbeitung unterzieht Der Uuun vorliegende Band befaſst ſich mit der höchſt
wick tigen, ber von der modernen iſſenſ vornehm ignorierten Ontologie

a8 allgemeine Sein, deſſen Begriff und deſſen Eigenſchaften die Seins⸗
priuctpien und Kategorien, die Lehre den verfe tedenen Urſachen .,
gelangen 5 ener ebenſo cCorrecten als gründlichen und allſeitigen Behandlung
In der angefügten Conelusio polemica werden die verſchiedenen „falsae
philosophandi methodi“ uNellerer Zeit als da in der Empirismus der
Idealismus der Ontologismus der Traditionalismus und ähnliche Ver—
rrungen des menſchlichen Geiſtes vorgeführt und widerlegt

leber den Wert und die Gediegenheit der philoſophiſchen eiſtungen
des hochw Tilmann Peſck aben btr bereits mehr denn einmal nitt
vollſter Anerkennung ausgeſprochen, E daſs S eigentlich überflüſſig iſt u
Stellung 5 den Arbeiten —  — gelehrten Jeſuiten hier neuerdings zu markteren
Auch der neueſte Band vereinigt alle Vorzüge welche wohl ſämmtliche


